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Der Gräfin Aache.
Von H - Waldemar .

( Fortsetzung .)

„ Sie sind grausam , Elisabeth, " begann
er, „ grausamer wie damals , denn Sie ließen
mich wenigstens hoffen , und wie ich das Ende
der bedungenen zwei Jahre ersehnte , werden

sie niemals begreifen . Sie haben mir sehr
wehe gethan , Elisabeth , Sie haben mich bitter

getroffen , aber ich kann Ihnen nicht böse
darum sein . So hören Sie nur noch was
ich Ihnen sagen möchte, ehe ich vielleicht für
immer von hier gehe. Geben Sie mir das

Versprechen , daß , wenn Sie zu irgend einer
Zeit Ihren Sinn ändern , oder wenn es die

Umstände gebieten . Sie ohne jeden Scheu
sich an mich wenden ; ich werde jederzeit ,
immerdar Mich selig preisen , dark ich Sie als
mein Weib heimführen . Versprechen Sie mir
dies , Elisabeth , eine Ahnung sagt mir , daß
Sie wohl in die Lage gerathen werden , meine
Hilfe in Anspruch zu nehmen .

"

Elisabeth schaute gerührt in das tiefbe¬
wegte Antlitz , in die schmerzlich blickende »
Augen Läuterns . Warum konnte sie sich
nicht entschließe » , diesem Manne anzuge¬
hören ? Warum verfolgten sie dessen braune
Augen im Wachen und Träumen ? Wußte
sie nicht , daß sie a » dieser treuen , edlen
Brüll ausruhen könne von allen Stürmen
des Lebens , daß sie dort in Freud und Leid
das richtige Verständniß finde ? War die

hohe Achtung , die sie vor Lautern fühlte ,
nicht genügend für eine glückliche Ehe ?
Würde die echte Liebe nicht Nachkommen ,
wenn sie ihn im täglichen Verkehr immer
mehr schätzen lernte ? Nur kein Bündnis
okue Label Nein — nein l

Sie rief die Worte laut hinaus und be¬
deckte ihre Augen mit beiden Händen .

Lautern erblaßte bis in die Lippen , die
hohe Gestalt schien einen Moment zu wanken ,
denn er griff nach dem nächite » Stuhl und
umklammerte fest dessen Lehne .

War das die Antwort auf seine Bitte ?
„ Also so schwer wird cs Ihnen , Elisa¬

beth , mir dies Versprechen zu leisten, " sprach
er langsam und bebend mit matter Stimme ,
„ Womit habe ich verdient , daß sie solchen
Abscheu vor mir hegen ? Nannten Sie mich
nicht selbst ihren Freund ? "

Erstaunt hob Elisabeth den Kopf .
„ Mein lieber Graf, " sagte sie leise und

mit einem schwachen Ansätze zu einem Lächeln ,
„ Sie lassen sich durch eine schlechte Gewohn¬
heit von m r , manchmal laut zu denken , irre
führen . — Abscheu ! Ich sollte Sie verab¬
scheuen , Lautern , wo Ihnen meine Bewun¬
derung , meine Freundschaft gehört ? —
Hier , meine Hand , ich gebe Ihnen das ge¬
wünschte Versprechen — sind Sie nun zu¬
frieden ? "

„ Tausend Dank ! " rief Lautern und
drückte die kleine Hand an seine heißen
Lippen . „ Nun kann ich weit beruhigter
scheiden und nichts hält mich mehr zurück .

"

„ Sie wollen wieder fort ? " frug Elisa¬
beth .

„ Das dürfen Sie nickt . Was würde
Gert dazu sagen , daß ich Sie vertrieb ? "

Läuterns Stimme verdunkelte sich . Er
ließ die Hand des Mädchens , welche er in
der seinen behalten , plötzlich fallen .

„ Gert der Glückliche ! Er besitzt ein holdes
Weib und eine Schwägerin , die — "

„ Halten jSie ein, Lautern , sprechen Sie
nicht aus , was Ihnen auf den Lippen schwebt ,
es dürfte Sie bitter gereuen und uns scheiden
für immerdar . Nicht wahr . Sie bleiben ? * bat
sie nochmals dringend .

„ Wenn Sie es wirklich wünschen , Elisabeth ,
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will ich wenigstens Gert begrüßen , Ihre Schwester
sah ich schon.

"

„ Milli ? "

„ Gewiß, " erwiderte Lautern ruhig , und
ließ sich Elisabeth gegenüber in einen Sessel
nieder , „ sie fuhr nach dem Rosenhaus . "

„ Zur Gräfin ? Nicht möglich , Lautern !"

rief das junge Mädchen entsetzt .
„ Wie ich Ihnen sagte , Elisabeth . Ihre

Schwester machte auch kein Hehl daraus , im
l Gegenteil , sie ließ mich sogar sehr kurz ab¬
fahren , als ich wagte , ihr darüber Vorstellungen
zu machen . Ich glaubte , als Freund Gerts
dies thun zu dürfen , aber die Gräfin hat
mich eines Bessern belehrt . "

„ Wie unbesonnen von Milli , da sie weiß ,
wie Gert darüber aufgebracht wird . Sie
werden meine Schwester sehr verändert finden ,
Graf, " seufzte Elisabeth , „ aber nicht zu ihrem
Vortheil . Wem wir dies zu danken haben ,
ist unzweifelhaft . — Ich habe es längst auf¬
gegeben , auf Milli einzuwirken , seit sie mir
einmal schroff entgegentrat . Ein zweitesmal
mag ich mich dem nicht aussetzen . "

„ Das glaube ich, Elisabeth , aber ich sah
es voraus, " erwiderte Lautern ruhig .

„ Sie , Graf ? Wie kommen Sie dazu ? "

„ Ohne mir zu schmeicheln, kann ich sagen ,
daß ich ein ziemlich scharfer Beobachter bin ;
es hat deshalb nicht lange gedauert , da
merkte ich, daß Ihre Schwester eifersüchtig ist
und zwar — auf Sie , Elisabeth . "

(Fortsetzung folgt .)
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Bei sämtlichen Kalendern ist das Kalendarium mit weißem Schreib¬
papier durchschossen . Die drei ersten Kalender sprudeln von Witz und Humor .
Die beiden letzteren bieten christliche Erbauung .
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bindereien , Kalenderverkäufer , unsere Expedition , sowie durch I . Junginger 's
Verlag , Stuttgart , Canzleistr . ik/s .
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